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Tourismusbüro DeuTschkreuTz
Hauptstraße 55, A-7301 Deutschkreutz

Öffnungszeiten: 15. März - 15. November & gegen Voranmeldung
         Mo & Mi:    10.00 bis 12.00 Uhr

  Fr, Sa & So:    10.00 bis 17.00 Uhr
  

Telefon: +43(0)2613/ 20 200   -   E-Mail: tourismus@deutschkreutz.at
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ÖffNuNGszeiTeN 
schloss DeuTschkreuTz
besichtigungen:  15. Mai bis 15. September: 
  Fr: 10.00 bis 17.00 Uhr
  Sa: 10.00 bis 17.00 Uhr 
  So: 10.00 bis 13.00 Uhr
  Eintritt: frei

führungen:  nur gegen Vereinbarung 
  unter 02613 / 20 200
                               Eintritt: € 5,-
  ab 20 Personen € 4,-

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: Tourismusverband Deutschkreutz, vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Konzeption, Gestaltung & C : Agentur 7301. Fotos: Agentur 7301, Tourismusverband Deutschkreutz, 
Tourismusverband Blaufränkisch Mittelburgenland, Verein Kultursignale Schloss Deutschkreutz. 4 Auflage: Jänner 11.  Mit Erscheinen der jeweils neuesten Preise verlieren alle vorangegangenen Preise ihre Gültigkeit.

VereiN kulTursiGNAle 
schloss DeuTschkreuTz

Der Verein “Kultursignale Schloss Deutschkreutz” nützt die 

Revitalisierung des Schlosses um hier einen Standort zur Etablierung 

eines neuen Kulturschauplatzes zu schaffen - Kulturveranstaltungen in 

einem Top Baudenkmal mit einzigartigem Flair.  

Programm unter: www.schlossdeutschkreutz.at 



SCHLOSS DEUTSCHKREUTZ

1962-63   Lehrtätigkeit an der Kunstakademie in 
  Istanbul
1961, 1968 
und 1985  Leiter der Klasse für Malerei an der 
  Sommerakademie Salzburg

1971-1997  Professor an der Akademie der Bildenden 
  Künste in Wien

Ausstellungen: 
1948/49   im österreichischen Artclub in Wien und
  Turin, danach Ausstellungen im 
  In- und Ausland – von Philadelphia 
  bis Tokio, von Paris bis New York

Teilnahme an den Biennalen in Venedig (1950 und 1954), Sao Paolo (1953) und Paris (1961)
Ehrenmitglied der Accademia del Disegno in Florenz

PROFESSOR ANTON LEHMDEN

1966 erwirbt Professor Anton Lehmden das 
Renaissanceschloss Deutschkreutz mit dessen 
laufender Renovierung er beschäftigt ist.

Das Schloss Deutschkreutz, im mittleren 
Burgenland gelegen, wurde 1625 im Stil der 
italienischen Renaissance erbaut. Die Anlage des 
Schlosses ist eine für das Grenzland typische 
Kombination, eine Verbindung von Herrensitz, 
Kastell und Wirtschaftshof. Die vier Flügel 
bilden eine zweigeschoßige Anlage um einen 
rechteckigen Arkadenhof.  Vier niedrige mit 
Zeltdächern gedeckte Ecktürme springen leicht 
im ehemaligen Wassergraben vor. Die Fassade 
des Schlosses präsentiert sich ohne strenge 
Gliederung: Die beiden Geschoße sind nicht von 
einander abgetrennt, sondern gehen ineinander 

über. Der Stuckfries unter dem Dachsims verlief 
einst um das ganze Schloss. Heute ist er noch 
am Westflügel fast über die ganze Länge 
erhalten und wurde in den Jahren 1995/96 
restauriert. Im nordöstlichen Turm ist die 
Schlosskapelle eingerichtet, die 1981 renoviert 
wurde. Seit 1966 befindet sich das Schloss 
Deutschkreutz im Besitz des Künstlers 
Anton Lehmden, der es seither sanft, aber 
konsequent renoviert. Das Schloss – Jahr für 
Jahr ein Stück näher auf dem Weg zu seinem 
ursprünglichen Glanz – beherbergt auch das 
„Lehmden Museum“.


